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Schülerzahlentwicklung im Stadtbezirk Cronenberg 

 
Grund der Vorlage 
Die Bezirksvertretung Cronenberg bittet um Information über die Schülerzahlentwicklung der  
Grundschulen im Stadtbezirk. 
 

 
Einverständnisse 
 
Nicht erforderlich. 
 
 
Unterschrift 
 
 
Dr. Kühn 
 
 
Begründung 
 
Die Zuwanderung der letzten Jahre führt zu wieder steigenden Schülerzahlen. Die 
Berechnung der Schülerzahlprognose für den Primarbereich der Stadt Wuppertal erfolgt auf 
der Grundlage des  Einwohnerbestands zum 30.09.2016 sowie der Schulstatistik aus 
September 2016. Erfasst werden die in Wuppertal lebenden und bereits geborenen Kinder, 
die zur Einschulung in den nächsten Jahren anstehen.  
 
Gesamtstädtisch ist bis zum Schuljahr 2021/2022 mit einem Zuwachs von gesamt ca. 900 
Schüler/-innen zu rechnen, wobei sich die Schülerzahlen sehr unterschiedlich auf die 
einzelnen Stadtbezirke verteilen. 
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Gesamtstädtische Schülerzahlentwicklung im Primarbereich: 

 
 
 
 
Entwicklung der Schülerzahlen in Cronenberg:  
 

 

 
Bis zum Schuljahr 2019/2020 wird die Zahl der Schüler*innen an den vier Grundschulen in 
Cronenberg um 30 – 40 Kinder leicht ansteigen. Zum Schuljahr 2021/2022 fällt die 
Schülerzahl wieder auf den aktuellen Stand zurück.  
Insgesamt betrachtet bleiben die Schülerzahlen bis zum Schuljahr 2021/22 relativ stabil.  
 
Unter Berücksichtigung der aktuellen räumlichen Bedarfe ist davon auszugehen, dass 
mittelfristig in Cronenberg ausreichender Schulraum zur Beschulung der Kinder zur 
Verfügung steht.  
Sollte über das Schuljahr 2021/2022 hinaus mit einer weiter steigenden Zahl von 
Schulkindern zu rechnen sein, wird die Verwaltung den weiteren Raumbedarf frühzeitig  
prüfen.   
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